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Städtisches Museum Schloss Rheydt [CC BY]

Objekt: Römerschraube in Form eines
springenden Pferdes, 17.
Jahrhundert

Museum: Städtisches Museum Schloss
Rheydt
Schlossstraße 508
41238 Mönchengladbach
(0 21 66) 9 28 90 0
info@schlossrheydt.de

Sammlung: Glas, Keramik und Porzellan,
Wunderkammer, Kostbarkeiten,
Seltenheiten

Inventarnummer: Me 282

Beschreibung
Die Haltung für das Römerglas, die sogenannte Römerschraube, stammt mit hoher
Wahrscheinlichkeit aus Norddeutschland oder den Niederlanden. Zu sehen ist ein
aufspringendes Pferd, gestützt auf einen Baumast. Zwischen den Vorderhufen ist der
Kelchhalter arretiert, bestehend aus einer dreiteiligen, verschiebbaren Halterung, die jeweils
in einem Greifkopf endet. Diese Halterung dient als Stütze für das Römerglas. Das Pferd ist
auf dem metallenen Stützfuß montiert. Dieser ist sechsseitig und filigran abwechselnd mit
Vogel- und Tiermaskendekor verziert.

Grunddaten

Material/Technik: Messing, vergoldet, Glas
Maße: H. ca. 11 cm

Ereignisse

Hergestellt wann 17. Jahrhundert
wer
wo Norddeutschland

Hergestellt wann 17. Jahrhundert
wer
wo Niederlande

Schlagworte

https://rheinland.museum-digital.de/object/8439


• Buntglas
• Glaspokal
• Pferd
• Römer (Weinglas)
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